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es scheint, dass die »staade Zeit«vorbei ist… wobei, für viele warendie vergangenen Wochen garnicht so »staad«… und auch dienerven liegen teilweise blank, so wennKinder oder gleich die ganze familie zu-hause waren, homeschooling, systemre-levanter arbeitsplatz, das kann schon for-dern. auch bei mir war fast mehr los alszuvor: videokonferenzen, telefonschal-tungen, Sitzungen und immer wiederneue regelungen und die versuche, wiedas gemeindeleben wieder normal wer-den kann. das hielt mich schön auf trab,auch wenn viele pflichttermine bei verei-nen, auf festen oder veranstaltungen –gerade der mai ist ja eigentlich ein fest-monat! – »coronabedingt« ausgefallensind. ...aber draußen war es so schön»staad«, unsere umwelt war so wohltu-end ruhig: kein fluglärm, wenig indivi-dualverkehr…. das werden wir wohl niewieder erleben (aus dem Grund möchten
wir das natürlich auch nie wieder erleben).

Es scheint also
überstanden?
Nein! es wäre fahrlässig, aufgrund der zu-nächst erfolgreich ausgebremsten ver-breitung und einem insgesamt flacherenverlauf des coronavirus in deutschlandjetzt leichtsinnig zu werden und – wie im-mer wieder zu lesen – die corona pande-mie einer normalen grippewelle gleichzu-setzen. Wie zerstörerisch cOvid-19wirken kann, zeigte sich deutlich genug inamerika, italien, Spanien...

die corona-Krise ist die größte heraus-forderung unserer generation. alle Le-bensbereiche sind betroffen und mit denauswirkungen werden wir noch sehr lan-ge beschäftigt sein, gerade auch auf kom-munaler ebene. ich würde mich über eineStärkung der Kommunalpolitik sehr freuen.

Denn eines ist klar: Die Gemeinden
müssen dauerhaft leistungsfähig blei-
ben, um die Herausforderungen be-
wältigen zu können und in Summe für
die Stabilität der Gesellschaft zu sor-
gen. auch unsere finanzielle handlungsfä-higkeit muss weiterhin gewährleistetsein. fehlende einnahmen, gesteigerteKosten sowie einbrüche bei der gewerbe-und einkommenssteuer werden in dennächsten Jahren zu einer deutlichenmehrbelastung unseres haushalts führen.deshalb hoffe ich auf großzügige maß-nahmen und Konjunktur-programme desStaates für die Kommunen, damit diekommunale daseinsvorsorge, investitio-nen und wichtige projekte sichergestelltsind. Klar ist auch: die bayerische Wirt-schaftskraft soll erhalten bleiben und diesbedingt eine baldmögliche rückkehr zumregulären arbeitsalltag. aber auch dereinkauf von regionalen produkten istdiesbezüglich von zentraler bedeutung! 

Ebenso wie der Besuch der heimi-
schen Gastronomie oder ein Urlaub
»zuhause«…

Liebe Langenbacherinnen,
liebe Langenbacher!

Es wäre ein Trugschluss,
wenn man meint, die
Einschränkungen könn-
ten jetzt allesamt schnell
wieder abgeschafft
werden.

»
Lesen Sie bitte auf der nächsten Seite weiters
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dies ist wichtiger denn je für die Wirt-schaftskreisläufe vor Ort sowie unsereheimische Landwirtschaft und umwelt.regionale Wirtschaftskreisläufe gewähr-leisten so unsere handlungsfähigkeit inder Krisenzeit. das haben wir in den letz-ten monaten schnell gespürt. 
Aber an erster Stelle steht immer

die Gesundheit unserer Bürgerinnen
und Bürger. Daher müssen wir alle zu-
sammen weiterhin alles tun, um ein
weiteres Ausbreiten des Corona-Virus
zu verhindern. der gesundheitsschutz unserer be-völkerung und die Öffnung der unterneh-men sind dann vereinbar, wenn die un-ternehmen den gesundheitsschutz ernstnehmen und hygienemaßnahmen umset-zen.Leider kursieren im moment die unter-schiedlichsten meinungen und regelrechteverschwörungstheorien zu den hinter-gründen der pandemie mit dem coronavi-rus. es liegt in der verantwortung jedeseinzelnen, zu entscheiden, wie er oder sie

mit informationen umgeht, insbesondere,was man weiterverbreitet oder nicht.es heißt vorsichtig zu bleiben undnach wie vor ansteckungsgefahren zuvermeiden. dabei hilft, wenn man wiezum einkauf unter menschen muss, einselbstgenähter mundschutz: er schütztvor allem andere, falls man selbst- viel-leicht unbemerkt – infiziert ist.
Sollten Sie noch keine Alltagsmas-

ke haben, können Sie sich gerne im
Rathaus melden. Denn unsere Renate
Linow hat in den vergangenen Wochen
unermüdlich ehrenamtlich so viele
Masken genäht (insg. ca. 1.000 Stück)
und der Gemeinde liebenswerter Wei-
se 400 davon geschenkt – Ein herzli-
ches Dankeschön hierfür! Von blau-
weiß bis zum Retro-Muster, mit

Gummi oder lieber Bändchen... bei Be-
darf s chicken wir Ihnen gerne eine die-
ser Masken auch zu.Klar, die vielen einschränkungen desöffentlichen Lebens stellen unsere gesell-schaft vor eine große herausforderung.geduld und durchhaltevermögen sind indieser Zeit besonders gefragt, denn diecorona-Krise ist noch lange nicht ausge-standen.

Unser gemeinsames Ziel sollte daher
sein, dass unserer Gesellschaft durch
die neuen Erfahrungswerte letztendlich
gestärkt aus der Krise hervorgeht.ich jedenfalls bin stolz auf Sie, dass Siesich bisher vorbehaltslos solidarisch ge-zeigt haben, bei der unterstützung unse-rer betriebe, beim »dahoam bleiben«, imgegenseitigen helfen und Zusammenhal-ten – ein herzliches dankeschön hierfür!die kommende Zeit schaffen wir auchnoch! ■

Bleiben Sie fröhlich,
bleiben Sie gesund!

Kerngedanke muss jedoch
sein, eine zweite Infekti-
onswelle zu vermeiden.»

mit Abstand

am besten !

Herzlichst, Ihre
Erste Bürgermeisterin



Die nächsten
 Sitzungen:

• 23. Juni 2020
• 07. Juli 2020
• 28. Juli 2020

Beginn: jeweils um 19:30 Uhr
im Bürgersaal, Alter Wirt

Kurfristige Änderungen möglich.

i

aus dem gemeinderatJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 5

 Magdalena Scheurenbrand

Neues aus dem Langenbacher

GEMEINDERAT

in der Sitzung vom 21. april 2020 be-schloss das gremium den austauschdes bestehenden feinrechens als teilder Kompaktanlage gegen eine Sieb-anlage. die bestehende Kompaktanlage,ausgestattet mit feinrechen und Sand-fang, wurde 1991 verbaut. der austauschdes feinrechens mit einer Spaltweite von

5 mm ist nach über 25 Jahren betriebszeitdringend erforderlich, da die abscheide-leistung nicht mehr ausreichend ist. dieswird durch die verzopfungen dokumen-tiert, die bei der inbetriebnahme des neu-en nachklärbeckens am 3. dezember2019 bei der absenkung des Wasserspie-gels im belebungsbecken erkannt wur-

Auch beim Langenbacher Gemeinderat gibt es
»coronabedingte« Änderungen!um den gesetzlichen abstandsregelungen gerecht zu werden, finden die Sitzungen bis auf weiteres imbürgersaal des alten Wirts statt.

Aus dem Langenbacher Fundbüro
Derzeit befinden sich folgende Gegenstände im Fundbüro der Gemeinde Langenbach und warten auf ihre Abholung

Fundtag Fundgegenstand Fundort08.07.2019 1 Schlüssel mit einem Schlüsselanhänger10.09.2019 1 Schlüssel Kirchenvorplatz22.10.2019 1 Schlüssel Kirchenvorplatz22.11.2019 fahrradhelm Spielplatz freisinger Straße19.12.2019 iphone 7 (Farbe: schwarz) dorfstraße14.01.2020 fitness-armband (Farbe: rosa) Spielplatz freisinger Straße23.01.2020 Kinderbrille (Farbe: türkis) Kleiderstüberl23.02.2020 Kappe (mit Faschingsmotiv) Sparkassenparkplatz 13.03.2020 Jugendfahrrad (Marke: Ragazzi) 20.04.2020 damenfahrrad (Marke: Staiger) buchenstraße / ecke erlenstraße15.05.2020 Sonnenbrille (ohne Sehstärke)17.05.2020 ring (goldfarben) Spielplatz freisinger Straße

 Barbara Huber

Die Langenbacher Kläranlage

Die Langenbacher Kläranlage

den. mit über 25 Jahren betriebszeit hatdie rechenanlage die durchschnittlichenutzungsdauer überschritten. durch dieneue Siebanlage mit einer Spaltweite von3 mm anstelle von bisher 5 mm wird eindeutlich höherer abscheidegrad erreicht.der auftrag in höhe von 58.143,40 eurowurde an die firma huber Se in berchingerteilt. ■



aus dem gemeinderat Langenbacher Kurier  |  Juni 20206 am 5. mai 2020 fand die erste Zu-sammenkunft des neuen ge-meinderats für die Wahlperiode2020 – 2026 statt. diese Sitzungwird auch »konstituierende Sitzung« ge-nannt. in dieser werden die grundlagender Zusammenarbeit für die nächsten Jah-re gelegt. 

anschließend wur-de über die Zahl derweiteren bürgermei-ster beschluss gefasst.mehrheitlich wurde ge-gen einen 3. bürgermei-ster abgestimmt. dasbedeutet, dass es in dennächsten 6 Jahren in dergemeinde Langenbachdie 1. bürgermeisterinund einen Stellvertreter
(2. Bürgermeister) ge-ben wird.der 2. bürgermeister wurde anschlie-ßend in geheimer Wahl vom gesamtengemeinderat gewählt. vor beginn der ge-heimen Stimmabgabe wurde ein Wahl-ausschuss bestehend aus dem geschäfts-leiter bernhard götz, belinda Schneiderund andreas glück gebildet. Zur Wahl des 2. bürgermeisters stell-ten sich Walter Schmidt und dr. rudolfgötz. bei der Wahl waren alle Stimmengültig. mit 10:7 Stimmen wurde dr. rudolfgötz zum 2. bürgermeister der gemeindeLangenbach gewählt. 

nach annahme der Wahl legte der neugewählte 2. bürgermeister dr. rudolfgötz den amtseid ab.als nächster punkt stand der erlassder Satzung zur regelung von fragen desörtlichen gemeindeverfassungsrechts aufder tagesordnung. in dieser Satzung istu. a. die entschädigung der ehrenamtli-chen gemeinderatsmitglieder sowie an-

Der Grundstein für die nächsten 6 Jahre ist gelegtin der konstituierenden Sitzung des gemeinderats Langenbach gab es einiges zu tun...  Bernhard Götz

Als Neuerung werden die Referentenposten in die
Geschäftsordnung miteingearbeitet. In der konsti-
tuierenden Sitzung wurden die Referenten und
 Referentinnen mit Aufgaben bestimmt.
Diese sind:referent für dasfeuerwehrwesen Walter Schmidtreferentin für das bürgerfest Christa Summerreferent für Jagd und fischerei Michael Huberreferent für Land- undforstwirtschaft Martin Huberreferentin für Kinder,Jugend und Soziales Christine Dreikornreferentin für umwelt Verena Juranowitschreferent für Wirtschaftund gewerbe Josef Wüstreferentin für Kulturund vereine Eva Maria Buckschreferentin für dasferienprogramm Verena JuranowitschSeniorenreferent Dr. Elmar Ziegleralle weiteren in der Sitzung aufgenommen vorschlägewerden – soweit möglich – in die geschäftsordnungmitaufgenommen. die vollständige geschäftsordnungwird dann in einer der nächsten Sitzungen beschlossen.bis dahin gilt die geschäftsordnung der Wahlperiode2014 – 2020 weiter.

Die amtierende 1. Bürgermeisterin Susanne
Hoyer und ihr neu gewählter Vertreter Dr.
Rudolf Götz bei der konstituierenden Sitzung

Die konstituierende Sitzung des neu gewählten
Langenbacher Gemeinderats fand im Bürger-
saal des Alten Wirts statt.Zu beginn der konstituierenden Sit-zung wurden alle neu gewählten gemein-deratsmitglieder von der 1. bürgermei-sterin Susanne hoyer offiziell vereidigt.für die wiedergewählten gemeinderats-mitglieder gilt der bereits früher geleiste-te amtseid fort. 

foto: @ margit conrad
foto: @ margit conrad
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denn die neu gewählten gemein-derätinnen und gemeinderätehaben mit ihrem amt eine großeverantwortung übernommen.der gemeinderat trägt die mitverantwor-tung für die kommunale entwicklung.die anforderungen des amtes sindvielfältig und es ist nicht ganz leicht, sichauf diese neue aufgabe vorzubereiten.Klar lernen die »neuen« von ihren erfah-renen Kolleginnen und Kollegen und na-türlich heißt eine der regeln auch »Lear-
ning by Doing«.dennoch, nach der Siegesfeier kommtmancher neue gemeinderat oder manchegemeinderätin ins grübeln: haushalt, be-bauungsplan, gemeindeordnung, finanz-wesen – was muss ich wissen, wie kann ichmich schnell zurechtfinden und meinerneuen verantwortung gerecht werden?auch wenn sich eigentlich alle bereitsin vereinen, in einer partei oder eltern-beirat etc., kommunalpolitisch engagierthaben, ist es nochmal etwas anderes, alsvertreter der gemeindebürger im Kom-

munalparlament zu sein. mir war es daherwichtig, von anfang an auch für unsereneuen gemeinderätinnen und -räte dazu-sein, sie mitzunehmen, einzulernen...die Schule für dorf- und Landentwick-lung hat ein gutes programm angeboten,das wir auch als tagesseminar buchenkonnten. unter dem motto »Mit Blick

aufs Ganze – miteinander in die Zu-
kunft« haben wir am Samstag. 23. maiden ganzen tag lang (allerdings unter Co-
rorna-Bedingungen) miteinander gelernt. es ging unter anderem um die rechteund pflichten der räte, um die rollenver-teilung zwischen bürgermeisterin, ver-waltung und räten, um eine gemeinsamearbeits- und entscheidungskultur, abwä-gungsprozesse und um die grundlagender Ortsentwicklung; dies ganz konkretam beispiel der Sanierung der dorfstraße.es war ein sehr kurzweiliger tag und alleteilnehmerinnen waren motiviert undsehr konzentriert bei der Sache.am abend waren wir uns einig, dassdie gremiumsarbeit – weder für die alt-vorderen, noch für die neuen – in dennächsten 6 Jahren sicher nicht langweiligwerden wird, im gegenteil: viele span-nende themen stehen an, zudem die her-ausforderungen durch die corona-aus-wirkungen…
Ich freue mich jedenfalls auf konstruk-
tive Jahre! ■

zahl und art der ausschüsse geregelt. dergemeinderat beschloss die erhöhung desSitzungsgeldes von 25 euro auf 30 euro. insgesamt werden für die kommendeWahlperiode 3 ausschüsse gebildet. eswird – wie gewohnt – einen rechnungs-prüfungsausschuss geben. Zusätzlichwurde ein ferienausschuss gebildet, derwährend einer, vom gemeinderat festge-legten ferienzeit (Sommerferien in Bay-
ern), einberufen werden könnte. 

darüber hinaus folgt die gemeindeLangenbach einer empfehlung des innen-ministeriums, nachdem während eineakuter Krisenlage (Corona-Pandemie) nurder gemeinderat in verkleinerter form
(Ausschuss) für aufschiebbare tagesord-nungspunkte tagen soll. das gesamte gremium soll nur für wichtige, unauf-schiebbare tagesordnungspunkte zu-sammenkommen. um dies umzusetzenwurde ein Krisenausschuss gebildet, der

für themen tagt, die nicht dringlich undnicht unaufschiebbar sind.abschließend war das thema ge-schäftsordnung zu behandeln. der ge-meinderat gibt sich für die Zeit der Wahl-periode eine geschäftsordnung.diese regelt sozusagen die rahmen-bedingungen der Zusammenarbeit. hiersind beispielsweise die Ladungsfrist, dieaufgaben, der ablauf der Sitzung usw.geregelt. ■

Tagesklausur am 23. Mai 2020um den neu gewählten gemeinderätinnen oder gemeinderäten den einstieg zu erleichtern, habe ichbewusst gleich noch im mai, also keine 4 Wochen nach amtsantritt, den gemeinderat zur fortbildungeingeladen.  Susanne Hoyer
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Der neue Gemeinderat stellt sich vordie Langenbacher bürgerinnen und bürger wählten bei der Kommunalwahlam 15. märz 2020 neben der bürgermeisterin auch den gemeinderat. mit kurzenantworten auf 8 kurze fragen stellen sich die 16 rätinnen und räte vor.

 Bernd Buchberger

Diese 8 Fragen wurden den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten gestellt
➎ Welchen Prominenten (lebendig od. verstorben) würden Sie gerne treffen
➏ Auf was können Sie niemals im Leben verzichten
➐ Ihr Lieblingsurlaub: Meer oder Berge
➑ Was darf in ihrem Kühlschrank niemals fehlen

➊ Welcher Partei gehören Sie an
➋ Wie lange sind Sie bereits Gemeinderat / -rätin
➌ Welchen Beruf üben Sie aus
➍ Wie lange leben Sie schon in Langenbach ?

➀ Freie Wähler Langenbach
➁ seit 18 Jahren
➂ Rentner
➃ seit 1980
➄ Paul »Red« Adair
➅ auf meine Familie
➆ Meer
➇ Lyoner für bayer. Wurstsalat

Walter Schmidt

➀ Freie Wähler Langenbach
➁ seit 18 Jahren
➂ Kirchenmaler u. Bauingenieur
➃ seit 50 Jahren
➄ Winston Churchill
➅ Mandarinen
➆ Winter: Berge, Sommer: Meer
➇ Milch für »Latte Macchiato«

Florian Böck

➀ Freie Wähler Langenbach
➁ seit 2020
➂ Dipl. Ing. Maschinenbau,

zuletzt obere Führungskraft,
derzeit Vorruhestand

➃ seit 31 Jahren
➄ Barack Obama
➅ Familie und Freunde
➆ Alpen, Spessartwälder und

Weinberge in Franken
➇ ein kühles Bier

Josef Wüst

➀ Freie Wähler Langenbach
➁ 1996 bis 2014 und seit 2020
➂ Personalleiterin beim

 Landratsamt Freising
➃ seit 1956
➄ Dietrich Bonhoeffer
➅ Musik
➆ Winter: Berge, Sommer: Meer
➇ Butter und Marmelade

Eva Maria Bucksch

➀ Freie Wähler Langenbach
➁ seit 2020
➂ selbständige Steuerberaterin
➃ seit 40 Jahren
➄ Helmut Schmidt
➅ meine Kinder, ansonsten

gibt es nichts, auf das man
nicht verzichten könnte

➆ Sonne, Strand, Meer und vor
allem Ruhe zum Entspannen
und Erholen

➇ Prosecco oder Bier

Ingrid Würfl

➀ Freie Wähler Oberhummel
➁ seit 18 Jahren
➂ Tierarzt
➃ wohne noch in meinem

 Geburtshaus in Oberhummel
➄ Papst Benedikt
➅ meine Familie / meinen Hund
➆ beides
➇ ein Augustiner

Dr. Rudolf Götz

➀ Freie Wähler Oberhummel
➁ seit 2020
➂ staatl. gepr. Maschinenbauer
➃ seit meiner Geburt in

 Oberhummel – 45 Jahre
➄ meinen Opa (ehem. Hummler

Bürgermeister) um ihn die
ein oder andere Frage als
Neu-Gemeinderat zu stellen

➅ meine Frau und meinen Sohn
➆ beides
➇ a Brotzeit und a Bier

Josef Kratzer

➀ Freie Wähler Oberhummel
➁ seit 6 Jahren
➂ Tiefbau-Unternehmer
➃ seit meiner Geburt
➄ Valentino Rossi
➅ meine Familie
➆ Berge... mit dem Motorrad
➇ das Licht ;–)

Franz Würfl

foto: ©
 thorst

en neum
ann



der neue Langenbacher gemeinderatJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 9

Stimmenverteilung
Gemeinderat
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➀ CSU
➁ seit 1990
➂ Ökotrophologin, Hausfrau
➃ seit 1979
➄ Dr. Angela Merkel
➅ Freiheit
➆ Berge
➇ Joghurt

Christine Stein

➀ CSU
➁ seit 6 Jahren
➂ Freiberuflicher Dipl. Physiker
➃ seit 35 Jahren
➄ Stephen Hawking
➅ Sauerstoff
➆ Berge am Meer
➇ die Beleuchtung

Dr. Elmar Ziegler

➀ Bündnis 90 – Die GRÜNEN
➁ seit 6 Jahren
➂ Persönliche Referentin im

Abgeordneten-Büro Becher
am Bayerischen Landtag

➃ schon immer
➄ Jane Godall und die Obamas
➅ auf Freundschaften und gute

Gespräche
➆ Meer – mit Riesen-Sandka-

sten für die Kinder und viel
Zeit zu Lesen

➇ Auberginen-Brotaufstrich

Verena Juranowitsch

➀ Bündnis 90 – Die GRÜNEN
➁ seit 2020
➂ Geschäftsführerin Telekom-

munikationsunternehmen
➃ seit Anfang 2015
➄ Helmut Schmidt
➅ auf meine Familie
➆ Land und Leute
➇ Milch für meinen Kaffee

Christine Dreikorn

➀ SPD
➁ seit 18 Jahren
➂ Augenoptikerin
➃ seit 61 Jahren (schon immer)
➄ Mahatma Ghandi
➅ Familie und Freunde
➆ Berge, weil ich gerne wande-

re und Natur und Ruhe liebe
➇ immer genug Essen und Trin-

ken für Familie und Freunde

Christa Summer

➀ SPD
➁ seit 6 Jahren
➂ Rechtsanwalt
➃ seit 1999 (in Oberhummel)
➄ Mahatma Ghandi
➅ Jeans
➆ Meer
➇ Butter

Johannes Hehnen

➀ UWL
➁ seit 6 Jahren
➂ Landwirt, Fuhrunternehmer
➃ seit meiner Geburt in

 Grossenviecht
➄ ich habe mit dem EU-Bauern-

präsidenten Gerd Sonnleit-
ner einen Abend verbracht

➅ Tradition und Familie
➆ Attersee, Unterach
➇ deftiges Essen

Martin Huber

➀ UWL
➁ seit 2020
➂ Fenster- und Türenbauer
➃ seit meiner Geburt 1990
➄ Monaco Franze und

Wildschütz Jennerwein
➅ Familie, Freunde, Tradition,

»mei Lederhosn«, Jagd,
Hund und Natur

➆ sowohl als auch
➇ a gscheide Brotzeit

Michael Huber

der Wahlausschuss hat in seinerSitzung am 16. märz 2020 fol-gendes abschließendes ergebnisder Wahl des gemeinderats fest-gestellt:• Stimmberechtigte: 3.151• personen, die gewählt haben: 2.037• gültige Stimmen: 30.160• ungültige Stimmzettel: 312insgesamt waren 16 gemeinderatssitzezu vergeben.die beiden grafiken zeigen die auf die ein-zelnen Wahlvorschläge entfallenen Stim-menzahlen und die Sitzverteilung im Lan-genbacher gemeinderat. ■

fW: 5
grüne:2

Spd:2 fWO:3 uWL:216 SitzecSu: 2
Sitzverteilung im neu gewählten
Langenbacher Gemeinderat
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 Susanne Hoyerin den vergangenen ta-gen mussten außer-dem die vom biber an-genagten bäume imbiotop am Spielplatz umge-legt werden, um das um-stürzen auf benachbartegebäude zu verhindern.der alte verbiss wurde ausdem Wasser entnommen. auch biberdämme wur-den nach erlaubnis durchdie untere naturschutzbe-hörde entfernt.im gemeindewald wurden weiterevom borkenkäfer befallenen fichten ent-fernt, die gerodeten flächen gemulchtund so für die neupflanzungen im herbstvorbereitet.Leider sind auch die buchsbäume aufden öffentlichen flächen dem buchs-baumzünsler zum Opfer gefallen und sowurden jetzt sämtliche pflanzen vombauhof entfernt. 

und sicherlich bereits von allen Kin-dern bemerkt wurden die neuen Spiel-plätze am dorfbrunnen und am Sport-platz Oberhummel, die der bauhof ineigenleistung neu angelegt und die Spiel-geräte aufgebaut hat (siehe Seite 9).Seit anfang mai hat der bauhof wiederalle hände voll zu tun mit der alltäglichengrünpflege, wie rasen mähen, beetpflegeund und und...
Vielen Dank für euren Einsatz! ■

Der Bauhof hatte in den letzten Monaten viel zu tun
Von Corona keine Spur...

bis ende märz war der bauhof Langenbach mit baumfällarbeiten voll beschäftigt. So in Oberhummel,dort war die alte Linde am friedhof von einem pilz befallen und große teile von ihr bereits abgestor-ben. daher musste sie aus verkehrssicherheitsgründen gefällt werden.
»Sabine’s Sturmschäden« besche

rten

dem Bauhof bis in de
n April hinein

zusätzliche Aufrä
umarbeiten

Im Kindergarten Mooshäuslwurde ein neues Gartenhäuschen
aufgebaut und gestrichen

Und der bereits rund
-

um-erneuerte Garten im

Hummnelnest wurde mit dem

Einbau des neuen Tr
ampolins

komplettiert
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die bereits 2019 bestellten Spiel-geräte sind zwischenzeitlich ge-liefert und vom bauhof aufge-stellt worden.
die gemeinde Langenbach wünschtallen Kindern viel Spass beim ausprobie-ren und Spielen. ■

neue Spielgeräte für den Spielplatz am »Wirtshaus amdorfbrunnen« und den Spielplatz am Sportplatz in Oberhummel
 Belinda Schneider

Endlich ist es soweit!
Auf die Plätze, fertig… spielen…
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 Bernhard Götz

Anmerkung: Alle genann-
ten Maßnahmen sind zum
Erscheinungstermin des

Langenbacher Kuriers
(29. Mai 2020) getroffen. Aufgrund
der ständig wechselnden Sachlage
kann die Möglichkeit einer Anpas-
sung der Regelungen nach Redak-
tionsschluss bestanden haben.

i
1. Rathaus und Bauhofdas rathaus bzw. die gemeindeverwal-tung sowie der bauhof sind für den allge-meinen parteiverkehr zu den üblichengeschäftszeiten geöffnet. das hygieneschutzkonzept der ge-meinde Langenbach ist von allen besu-cherinnen und besuchern einzuhalten.die gemeindeverwaltung ist zu denüblichen geschäftszeiten auch telefonischund per e-mail erreichbar. Zusätzlichsteht das Onlineangebot der gemeinde
(Rathausserviceportal) uneingeschränktzur verfügung.

2. Wertstoffhofder Wertstoffhof ist zu den üblichen Zei-ten geöffnet. das tragen einer mund-na-senbedeckung wurde vom Landratsamtverpflichtend eingeführt.
3. Gemeindliche

 Veranstaltungenalle gemeindlichen veranstaltungen sindbis auf Weiteres abgesagt.die ferienbetreuung in den pfingstfe-rien entfällt. 
4. Gemeindliche

Einrichtungen
Folgende gemeindliche Einrichtungen
sind wieder geöffnet:• gemeindebücherei St. nikolaus• Öffentlichen Spielplätze der gemeinde• Kleiderstüberl

(ab 4. Juni / siehe Artikel auf S. 14)• radlwerkstatt (siehe Artikel auf S. 14)

Folgende gemeindliche Einrichtungen
sind weiterhin geschlossen:• bürgersaal im alten Wirt• Jugendtreff• turnhalle der grundschule• mehrzweckraum im gemeindehausniederhummel
5. Standesamtliche

TrauungenStandesamtliche trauungen finden wei-terhin statt. es handelt sich hier um dievornahme einer amtshandlung im staatli-chen aufgabenbereich. teilnahmeberech-tigt sind aber nur eine begrenzte anzahlvon derzeit 10 personen.Sollte eine übergeordnete behörde
(Landratsamt, Staatsministerium) inhalt-lich abweichende regelungen sowie re-gelungen über diesen Zeitpunkt hinaustreffen, so gelten die abweichenden rege-lungen der übergeordneten behörden. ■

Aktueller Stand der Auswirkungen vor Ort
COVID-19-Maßnahmen

Grundsätzlich gilt
weiterhin:
Generell sollen alle nicht un-
bedingt erforderlichen Behör-
dengänge nach Möglichkeit
auf einen späteren Zeitpunkt
verschoben werden.

»

foto: pi
xabay.c

om



 Brigitte Götz

aus dem rathausJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 13Spätestens jedoch, als am 16. märz2020 von der bayerischen Staats-regierung unter führung unseresministerpräsidenten dr. markusSöder der Katastrophenfall für ganz bay-ern ausgerufen wurde, musste sich jedervon uns mit den auswirkungen der coro-na-pandemie auseinandersetzen. 

bürgermeisterin Susanne hoyererweiterte kurzerhand den Se-nioren-einkaufs-Service zu ei-nem einkaufsservice für alle mit-bürger. bereits seit demfrühjahr 2018 unterstützt Wal-ter prochaska ehrenamtlich diebürgermeisterin bei dieser akti-on. im freisinger tagblatt wurdeim april über renate Linow be-richtet. Sie ist mit ihrem engage-ment nicht zu stoppen, in denletzten Wochen hat sie ehren-amtlich hunderte von hilfsmas-ken genäht. dadurch war es unsin der gemeinde Langenbachmöglich, zusammen mitaK55plus einen aufruf zu star-ten, demnach all unsere Seniorenkostenlos eine hilfsmaske erhal-ten können. darüber hinaus darf manaber die unzähligen freiwilligennäherinnen und selbstverständ-lich auch näher nicht vergessen,die im auftrag vom Landratsamt freisingaus vliesstoff tausende von mund-nasen-bedeckungen gefertigt haben. rund 800Landkreisbürger haben sich bei dieseraktion beteiligt und auch aus unseremgemeindebereich beteiligten sich nichtwenige bürgerinnen. diese masken wur-den in den jeweiligen gemeinden gesam-melt und an das Landratsamt freisingweitergeleitet. das Landratsamt rechnethierbei mit einem rücklauf von bis zu15.000 masken, die beispielsweise sozia-len einrichtungen wie den tafeln und derdiakonie zur verfügung gestellt werden. und dann gibt es noch eine vielzahl annamenlosen ehrenamtlichen helferinnen

und helfern die immer dort vor Ort sind,wo jemand aus der nachbarschaft schnel-le und unbürokratische hilfe braucht.hierbei ist die seit Jahren agierende nach-barschaftshilfe Langenbach-Oberhummelmit barbara funk und team eine bewähr-te instanz. in dieser Krise folgten jedochviele dem aufruf von bürgermeisterin Su-sanne hoyer und vernetzten sich im hel-ferkreis »Langenbach hilft«. anfragen anden helferkreis gab es zu genüge und vie-le mitbürgerinnen und mitbürger warensehr dankbar über die selbstlose unter-stützung.       
Unser Dank gilt all den freiwilligen
Helferinnen und Helfer! ■

Langenbach hält mit Abstand zusammenanfang märz war bei uns in bayern die bevorstehende Kommunalwahl am 15. märz noch das alles beherrschende thema in den medien und am Stammtisch. Wer hätte zu der Zeit gedacht, dass sich innerhalb von wenigen Wochen unser aller Leben von grund auf so drastisch ändern würde. 

Für etliche Bürgerinnen
und Bürgern der
 Gemeinde Langenbach
war dies der Zeitpunkt,
um ihr persönliches
Hilfsprogramm zu
 starten. 

»

Masken wie am Fließband!
Renate Linow liefert unermüdlich...



Folgende Öffnungszeiten
sind geplant:

Donnerstag von 15:00 bis
18:00 Uhr

Samstag von 10:00  bis 12:00 Uhr

i
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Jetzt ist die Öffnung jedoch unterstrenger einhaltung bestimmter hy-giene-maßnahmen möglich, die aktu-ellen behördlichen Lockerungen er-lauben dies.
Das Betreten des Stüberls
ist nur mit Mund- und
 Nasenschutz gestattet. 

Am Eingangsbereich zum Stüberl
müssen die Hände desinfiziert wer-
den.um den Sicherheitsabstand zu ge-währleisten, darf immer nur eine famili-eneinheit ins Stüberl kommen. Wir bittenSie vor eintritt zu klingeln, der Zutritt undablauf wird durch das personal geregelt.einen besonderen Service hat sich dasteam ausgedacht. für werdende mütter,eltern mit Kindern und personen, die zurrisikogruppe gehören, besteht die mög-lichkeit, einen einzeltermin zu vereinba-ren. bitte melden Sie sich per e-mail unterKleiderstueberl-langenbach@web.de. ebenfalls ist eine Kleiderannahme

durch das personal während der regulä-ren Öffnungszeiten wieder möglich. BIT-
TE NUR SOMMERSACHEN ABGEBEN!dem team des Kleiderstüberls liegtdie nachhaltigkeit besonders am herzen!die gespendeten Kleider stehen allenKund*innen zur verfügung und alle ein-nahmen kommen den örtlichen vereinenals Spende zugute.der neu vereidigte zweite stellvertre-tende Landrat, herr robert Wäger, hatdas Stüberl am 20. februar 2020 im rah-men seiner Sozialtour besucht und großesinteresse an der tätigkeit bekundet. nachJohannes becher hat nun bereits daszweite Kreistagsmitglied unser Kleiderst-überl besichtig. Wir freuen uns sehr überdiese anerkennung und das interesse. ■

Das Kleiderstüberl öffnet wieder!ab dem 4. Juni hat das Kleiderstüberl, das sich im dachgeschossdes rathauses befinden, wieder  geöffnet. Leider musste auch dasKleiderstüberl coronabedingt seit märz 2020 eine pause einlegen.
 Maria Schröder immer dienstags von 18:00 bis19:00 uhr steht das team allenbürger*innen bei problemenrund ums rad mit rat, tat undgeeignetem Werkzeug zur verfügung.Wir bedanken uns ganz herzlichbei Wolfgang Klaus, Walter prochas-ka, Jonas fischer und Kilian forsterfür diesen Service!

Sie finden die Radlwerkstatt di-
rekt am Bahnhof Langenbach in
der Lagerhalle in der Nähe der
Wartehalle. Schauen Sie doch vor-
bei – das Team freut sich über Ih-
ren Besuch! ■

Die Radlwerkstatt
hat nach der
 Coronapause das
Tor wieder geöffnet.

 Magdalena Scheurenbrand



Nachdem derzeitigen
Stand können wir kein

 Ferienprogramm in den
Sommerferien anbieten!

Sollten einzelne Programmpunkte
umgesetzt werden können, wird
das Team Ferienprogramm sich
nochmals melden.
Bitte bleibt alle gesund!

i
aus dem rathausJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 15durch die Langenbacher grund-schule wird eine notbetreuungin den pfingstferien für Kindereingerichtet. genaue informatio-nen über den besuch der notbetreuungkönnen Sie auf der homepage des Kultus-ministeriums www.km.Bayern.de unterder rubrik »notbetreuung« finden.

Wir hoffen sehr, dass die Ferienbe-
treuung in den Sommerferien wie ge-
plant stattfinden kann.Sollte sich die Situation rund um dascorona-virus weiter entspannen, streben

wir eine ausweitung der betreuung inden Sommerferien an. Wir können diesejedoch nur anbieten, wenn die gesetzli-chen rahmenbedingungen dies erlauben.
Leider mussten wir die Planungen

für das Ferienprogramm bis jetzt auf
Eis legen.für die meisten aktionen fehlt uns dieinformation, was in welchem umfangmöglich ist, oder auch, ob das ausflugsziel
(z. B. Kletterhalle oder -garten) überhauptoffen sein wird und wenn ja, wie viele per-sonen zugelassen werden. ■

Ferienbetreuung und Ferienprogrammaufgrund der aktuellen Situation rund um das corona-virus muss die ferienbetreuung in denpfingstferien leider abgesagt werden. Wir bedauern dies sehr.  Magdalena Scheurenbrand

die aktuelle Situation lässt keineandere möglichkeit, denn dasWichtigste sind gesundheit undWohlergehen unserer bürger.besonders bedauerlich ist es, weil wir die-ses Jahr unser 10-jähriges Jubiläum desbürgerfestes unter dem motto »füreinan-der & miteinander« feiern wollten undaus diesem grund die vielen teilnehmen-den vereine und Organisationen ganz be- sondere aktivitäten geplant hatten. Wirwerden diese nächstes Jahr – beim »bür-gerfest 10 + 1 Jahre« nachholen und hof-fen dann viele bürger auf unserem festbegrüßen zu dürfen. ■

2020 gibt es leider kein BürgerfestSchweren herzens haben wir entschieden, in diesem Jahr keinbürgerfest abzuhalten. 
ABGESAGT !

Aus dem Archiv:                 bilder: © raimund Lex
Eindrücke vom Bürgerfest 2012

Nächstes Jahr wird wieder »ozapft«!

 Christa Summer, Referentin Bürgerfest



Unser Bauhof wird sich
nach einem genauen

 Pflegeplan auch künftig
um die Birnenallee küm-

mern, damit Mensch und Natur
noch lange Freude an der
 Streuobstwiese haben werden.

i
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es wurden kaputte bäume entferntund durch neue ersetzt. die be-stehenden bäume wurden deut-lich verjüngt. mit dieser flächewurde ein trittsteinbiotop für tiere undpflanzen angelegt und so ein wichtigerbestandteil für den insektenschutz gelei-stet. ■

Wiederherstellung einer Streuobstallee in der Gemeinde Langenbach

Streuobst  Pflegen – Erhalten – Bewirtschaftenim rahmen des projektes »Wiederherstellung einer Streuobstallee« wurde in Zusammenarbeit mitdem Landschaftspflegeverband freising e. v. die birnenallee auf der flurnummer 813 gemarkungOberhummel – richtung thonstetten wieder hergestellt.  Belinda Schneider
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 Julia Piechotta

 Julia Piechotta

im rahmen dieses Leader-projekts»blühflächen« ist nun das anlegender blühwiesen in Langenbach er-folgt. bauhofleiter herr Johann Schmid hatmittlerweile an einer begleitenden Schu-

Leader-Projekt »Blühflächen«die anlage von blühflächen als Lebensräume für insekten ist injüngerer vergangenheit zu einem wichtigen thema in der öffent-lichen Wahrnehmung geworden. lung zur anlage und pflege von blütenrei-chen Wiesen teilgenommen. So kann erauch künftig weitere öffentliche flächenzu wertvollen Lebensräumen für insektenumgestalten und die grünflächenpflegeim eigenregie fortführen. ■

Mulchen des Straßenrandes als konkrete Maßnahme
zum Volksbegehren

»Rettet die Bienen«in den Straßen- und Wegeränder leben viele Kleintiere und insek-ten. Zum Schutz dieser artenvielfalt wird das Straßenbegleitgrün inder gemeinde Langenbach zukünftig nur noch eingeschränkt (max.
1 Meter) durch den bauhof der gemeinde Langenbach gemulcht.in der Landschaftspflege bedeutetmulchen das abmähen mit gleichzei-tigem Zerkleinern des mulchgutes.für bodenbrüter, Kleintiere und in-sekten ist dieser eingriff besondersschädlich.

die gemeinde leistet damit einenwichtigen beitrag zur erhaltung der ar-tenvielfalt.ausgenommen von dieser regelungsind z. b. Straßen- und Wegekreuzungenund gefahrenstellen. hier muss die ein- sicht der verkehrsteilnehmer in den ver-kehr gewährleistet werden. ■

foto: pi
xabay.c

om



Gemeinsam sammeln wir
auch dieses Jahr wieder

viele Kilometer und einma-
lige Eindrücke wenn es vom

21. Juni bis 11. Juli heißt:
Gemeinsam für Gesundheit
und ein gutes Klima!
Alle Infos unter:
www.stadtradeln.de/langenbach

i

aus dem rathaus – Stadtradeln 2020 Langenbacher Kurier  |  Juni 202018

Wie überall im Schul- und arbeitsleben nutzen auch die radler*innen digitalemöglichkeiten. unter #Lieblingsplatz könnt ihr zeigen, wohin euch eure tou-ren führen. außerdem wollen wir »ausschwärmen«, das heißt, wir brechengleichzeitig von zuhause aus in verschiedene richtungen auf und teilen digi-tal die routen, die wir entdecken.
Wir suchen dich!du liebst herausforderungen und probierst gern neues aus? dann sei unser radlstar:verzichte drei Wochen lang auf das auto und berichte in einem wöchentlichen blogüber deine erfahrungen, hindernisse und erkenntnisse. für infos melde dich bei:

verena.juranowitsch@gmx.de.

Eine Bitte: es ist toll, die natur zu erkunden. achtet dabei aber darauf,auf den Wegen zu bleiben und weder landwirtschaftlichen grund, nochLebensräume zu beschädigen. ■

Stadtradeln 2020das fahrrad ist daS verkehrsmittel in dieser außergewöhnlichenZeit. die bewegung hält fit, die frische Luft ist gesund und radtou-ren bringen abwechslung in den alltag. deshalb nimmt Langenbachauch heuer an der Kampagne Stadtradeln teil – wenn auch unteranderen bedingungen.

Gemeinsam für Gesundheit und ein gutes Klima

 Verena Juranowitsch
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rückt wird mit reduzierter besatzung, umauch im fahrzeug genügend abstand zugewährleisten. Weitere feuerwehrleutebleiben mit Sicherheitsabstand auf be-reitschaft, bis die Lage klar ist und die ein-satzkräfte zur bewältigung ausreichen.anschließend wird ordentlich gereinigtund desinfiziert.

alles wurde inzwischen bei mehrereneinsätzen und Übungen erfolgreich er-probt. bei aller Wirksamkeit der maßnah-men und möglichkeiten zum virtuellentreffen freuen sich doch alle auf einerückkehr zum normalbetrieb, wenn dierahmenbedingungen dies wieder zulas-sen. ■

 Thomas Schmidt

Mit Abstand sicher – Feuerwehr im Homeofficeals teil der kritischen infrastruktur ist es unerlässlich, dass die einsatzbereitschaftder feuerwehr, auch in Zeiten von pandemiebedingten  ausgangs- oder Kontakt-beschränkungen, erhalten bleibt.um dies zu gewährleisten, wurdebei der Langenbacher feuer-wehr ein umfangreiches corona-Konzept etabliert, das auf zahl-reichen empfehlungen u. a. desrobert-Koch-instituts, der dguv (deut-sche gesetzliche unfallversicherung) unddes Landkreis-feuerwehrarztes basiert.auf Übungen und Kameradschaftsabendeim feuerwehrhaus musste zunächst ver-zichtet werden. beides ist aber zwischen-zeitlich wieder virtuell über das interneteingeführt und funktioniert ersatzweisegut von zuhause aus – sozusagen imhomeoffice. So liegt aktuell der Schwer-punkt der Übungen in der theorie, eineLockerung dieser regelung hin zu prakti-schen Übungen in Kleingruppen stehtaber bereits an.auch im einsatzfall gelten besondereregelungen, um die ansteckungsgefahrauf ein minimum zu reduzieren. der Sam-melpunkt der anrückenden Kräfte ist imfreien, mundschutz ist pflicht und ausge-
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Liebe Langenbacher Bürgerinnen und Bürger,
Anzeige

 Barbara M. Hofmann

Langenbach hat bis jetzt – wie es
scheint – die Corona-Pandemie ganz gut
überstanden. Das lag und liegt sicherlich
am sehr umsichtigen Miteinander, dass

wir aufeinander Rücksicht nehmen und dass
die Langenbacher füreinander da sind.

Die Langenbacher und auch die Bürger aus
der Umgebung sind meist gelassen und ver-
ständnisvoll und haben uns so das – für uns
doch sehr turbulente – Leben in dieser beson-
deren Zeit erträglich gemacht. So konnten wir
die Einschränkungen so gering wie möglich

und den Kontakt zu den Menschen halten.
Ich möchte mich bei allen Kunden bedan-

ken, dass sie stets Geduld aufgebracht haben,
und dass Sie sich auch bei uns an die Maßnah-
men gehalten haben, notfalls vor der Apothe-
ke zu warten und seit es Pflicht ist, nur mit
Mund-Nasen-Schutz zu uns zu kommen.

Viele Angehörige haben die älteren Mit-
menschen, die wir natürlich allmählich schon
etwas vermissen, mit allem Nötigen versorgt.
Um hier auch zu helfen und  zu unterstützen,
aber auch um unseren Betrag zu leisten, die Ri-

sikogruppen erfolgreich vor einer Ansteckung
zu schützen, bieten wir Ihnen seit Anfang April
ausdrücklich unseren neuen Lieferdienst an.
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie dies nut-
zen wollen.

Auch für den Lieferdienst können Sie wie
gewohnt gerne telefonisch oder über unsere
App vorbestellen.
Weiterhin blühende Gesundheit
wünscht Ihnen
Ihre Apothekerin Barbara Hofmann
aus der Malven Apotheke ■

Seine existenz verdankt der vereineiner gruppe engagierter rentnerund eltern, die im Jahre 2002 dar-auf drängten im Ortsteil nieder-hummel einen weiteren Kindergarten miteigenbeteiligung zu bauen, da damals inLangenbach nicht mehr genügend Kin-dergartenplätze zur verfügung standenund die »hummler Kinder« immer mit
an dieser Stelle ein paar Zeilen an Sie richten zu können, freut mich sehr. Es sind derzeit stürmische Zeiten und wir alle
mussten viel hinnehmen und sind mit einer Gegenwart konfrontiert, die wir alle so noch nicht erlebt haben.

Die Gemeinde Langenbach gratuliert
zu »15 Jahre Hummelnest«unser – mittlerweile integrativer – Kindergarten hummelnestkonnte im mai 2020 auf sein 15-jähriges bestehen zurückblicken. Susanne Hoyer

dem bus nach Langenbach gefahren wur-den. Warum also dann nicht gleich einenneuen Kindergarten für Ober- und nie-derhummel bauen...nach anfänglicher Skepsis, ob dasdenn wohl gut gehen könne, beschloss dergemeinderat dann doch, initiative zu un-terstützen und so konnte am 3. Septem-ber 2004 der Kindergarten erstmals seine

pforten öffnen. im Jahr 2013 folgte dannder anbau der Kinderkrippe. mittlerweile, seit September 2019stellt auch das hummelnest auch heilpäd-agogische plätze für Kinder mit handicapund erhöhtem förderbedarf zur verfü-gung. ich gratuliere dem integrativen Kin-dergarten zu seinem Jubiläum und möch-te gleichzeitig im namen der gemeindeLangenbach für die an unseren Kinderngeleistete arbeit dank sagen. aber auchim namen der vielen Kinder, die in denvergangenen 15 Jahren in diesem Kinder-garten betreut wurden, und die sich darinsehr wohl umsorgt und gut behütet ge-fühlt haben. mein dank gilt sowohl denLeiterinnen, als auch den mitarbeiterin-nen, die dem sozialen Lernen und der in-tegration der Kinder einen hohen Stellen-wert beigemessen haben und nochbeimessen.ich wünsche dem hummelnest, dasheute aus unserem gemeindeleben nichtmehr wegzudenken ist, in seiner bil-dungs- und betreuungsarbeit weiterhinviel erfolg und für die Zukunft alles gute!
Bleiben Sie fröhlich,
bleiben Sie gesund ■



die allianz generalvertretungen informierenJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 21

Immobilieneigentümer soll-
ten sich vor dem Ablauf der
Zinsbindung für ihren Kredit
frühzeitig nach einer An-

schlussfinanzierung umsehen.
Das gelte in Zeiten der Corona-
Krise ganz besonders, schreibt
die Stiftung Warentest in ihrer
Zeitschrift »Finanztest« (Ausga-
be 5 / 2020). Die Pandemie habe
bei den Zinsen für Immobilien-
kredite für überdurchschnittli-
che Schwankungen gesorgt.
Derzeit könnten die Bedingun-
gen für eine Immobilienfinanzierung jedoch
kaum besser sein.

Während Hauseigentümer in den vergan-
genen Jahren noch Zinsen bis zu fünf Prozent
auf ihr Darlehen zahlen mussten, bieten einige
Banken derzeit Immobilienkredite für weniger
als ein Prozent an. »Wenn die Zinsen niedrig
sind, ist das natürlich eine gute Gelegenheit«,
betont auch der Verband Privater Bauherren
(VPB).

Effektivzins von unter
einem Prozent
Sobald seit der Auszahlung eines
Immobiliendarlehens zehn Jahre
vergangen sind, können Kredit-
nehmer jederzeit mit einer Frist
von 6 Monaten kündigen. Davon
können viele Haus- und Woh-
nungsbesitzer profitieren. Denn
der Anschlusskredit ist fast im-
mer günstiger als der Altvertrag.
Ein vorzeitiger Ausstieg aus dem
Kreditvertrag lohnt dagegen fast
nie, da die Banken dann häufig

eine Vorfälligkeitsentschädigung verlangen.

Zinsaufschlag für Forward-Darlehen
Ebenso wichtig ist nach Ansicht des »Finanz-
test«-Experten Höhn eine langfristige Zinsbin-
dung. Die ergebe angesichts der aktuell niedri-
gen Zinsen Sinn. Auch Wohneigentümer,
deren Zinsbindung erst in mehreren Jahren
ausläuft, können sich die günstigen Konditio-
nen bereits heute sichern: Mit entsprechen-

den Forward-Darlehen können sich Kreditneh-
mer bis zu drei Jahre im Voraus die jetzigen
Zinsen reservieren. Auch diese Sicherheit las-
sen sich die Banken mit Zinsaufschlägen be-
zahlen. Dabei gilt: Je länger die Vorlaufzeit, de-
sto höher der Aufschlag.

Wechsel der Bank kann sich lohnen
Um die Restschuld zu begleichen, ist nicht sel-
ten ein Bankwechsel ratsam – wobei nach An-
sicht der »Finanztest«-Experten viele Kunden
die Hürden eines solchen Schritts überschät-
zen. Dabei fallen die Kosten im Verhältnis zur
Darlehenssumme kaum ins Gewicht. In der Re-
gel lohne sich daher der Umstieg, sobald eine
Bank ein besseres Angebot macht.

Sonderkonditionen
Allianz-Baufinanzierung
Im Rahmen einer Sonderaktion bietet die Alli-
anz Baufinanzierung bis zum 31. Dezember
2020 einen Sonderbonus in Höhe von – 0,10 %
an. Außerdem werden bei einer Anschlussfi-
nanzierung unter bestimmten Voraussetzun-
gen die Kosten für die Umschreibung der
Grundschuld übernommen. Sichern Sie sich
die historisch günstigen Zinsen mit einer Zins-
bindung zwischen 5 und 40 Jahren. Vereinba-
ren Sie einen Beratungstermin mit Ihren Alli-
anz Finanzierungsexperten Simon Bauer oder
Stefan Baumann. ■

Anschlussfinanzierung frühzeitig sichern!
Die Corona-Pandemie wirbelt das Zinsniveau für Immobilienkredite durchein-
ander. Experten raten: Wer kann, sollte sich früh um eine Anschlussfinanzie-
rung kümmern und sich die niedrigen Zinsen sichern.

Anzeige

 S. Baumann / S. Bauer
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Neues vom

MooshäuslMooshäuslNeues vom

Hagenaustraße 28 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Silvia Aumüller
Tel.: 0 87 61 - 6 62 78 | Fax: 0 87 61 - 72 53 69 | www.kindergarten-mooshaeusl.de

 Conny Lehmannalles ist plötzlich anders! Wir dür-fen auf einmal nicht mehr in denKindergarten, der ist geschlossenwegen corona. bloß – Was ist daseigentlich?
»Corona ist ein Virus, der uns krank

machen kann«. »Man kann auch sterben,
besonders, wenn man älter ist und man
muss in Quarantäne.« »Da hat man dann
Fieber und man muss im Bett liegen bleiben

und zum Doktor gehen, der gibt
mir dann eine Spritze, das finde
ich gar nicht schön«. »Da kriegt
man dann ein Stäbchen rein, erst
in die Nase und dann in den
Mund, das war voll eklig.« »Man
darf keinen mehr besuchen und
muss zuhause bleiben. Da war
mir dann ganz schön langweilig,
aber nur manchmal.« »Man
muss Abstand halten und einen
Mundschutz tragen, das hab ich

auch mal gemacht,
aber da hab ich fast
keine Luft mehr ge-
kriegt.« »Die Spielplätze sind
geschlossen, das war echt
scheußlich.« »Ich hab den Kin-
dergarten schon vermisst, be-
sonders die Halle, die Turn-
halle und den Wald, einfach
alles und besonders den Ur-
laub in Rumänien.«diese und ähnliche aus-sagen trafen die Kinder ausdem mooshäusl, die zur Zeitin der notbetreuung im Kin-

dergarten sind. mo-mentan können eltern,die einen systemreleva-ten beruf ausüben un-ter bestimmten vor-raussetzungen dienotbetreuung in an-spruch nehmen. für al-le anderen lautet diedevise: Durchhalten
und g’sund bleim!Wir »großen« vommooshäusl vermissendie Kinder mit all ihreneigenheiten sehr undversuchen, trotz Kontaktverbot undstrengen hygienebestimmungen in Kon-takt zu bleiben. durchaushänge an der Kinder-gartentür und Online-austausch können wirinfos und ideen weiter-geben und so ein biss-chen Kindergarten-Luftschnuppern lassen.auch ist der postboteein wichtiger »mittels-mann bzw.- frau«, umz. b. streng geheime mut-tertags- und vatertags-post zu überbringen.die Kinder gehen mitder gesamtsituation, den hygieneregeln

(die alle bewundernswerter Weise sehr gut
beherrschen) erstaunlich gelassen um undgenießen den vielen platz im gruppen-raum und die »extra-betreuung« durchden Lieblingserzieher, mit dem man inruhe alle bücher, die man findet, lesenkann und alle Spielsachen im ganzen hausausprobieren kann. besonders schön ist,dass die Kinder begeistert mithelfen unddadurch ein Weidentippi im garten ent-standen ist und das neue gartenhaus ei-nen frischen anstrich bekommen hat. 

Wir hoffen, bald alle Familien und
Kinder wiederzusehen und wünschen
allen: »Bleibt gesund und haltet
durch!« ■

»Sooo lange kein Kindergarten!...«
Ein Kinder-Interview

Wie geht’s den Mooshäusl-Kindern in Corona-Zeiten? Was gibt’s Neues?



Neues vom

HummelnestHummelnest
Neues vom

Hummler Straße 1a | 85416 Niederhummel | Kindergartenleitung: Karin Forster
Tel.: 0 87 61 - 72 23 58 | Fax: 0 87 61 - 72 33 95 | www.kindergarten-niederhummel.de
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 Andrea Hermanndas Kindergartenjahr wurde mittemärz abrupt unterbrochen: umdie ausbreitung des coronaviruseinzudämmen, wurden in bay-ern ab 15. märz alle Kindertagesstättenund Schulen geschlossen. auch im hum-melnest hörte man einige Wochen keinespielenden Kinder mehr – obwohl derKindergarten auch eine notbetreuung füreltern in systemrelevanten berufen ange-boten hat. ende april kehrten schließlichdie ersten mädchen und buben in die ein-richtung zurück: anfangs waren nur achtKinder in der notbetreuung, später dann und auch einen Zungenbrecher lerntendie Kinder: »Wenn Schnecken an
 Schnecken schlecken, merken Schnecken
zu ihrem Erschrecken, dass Schnecken
nicht schmecken.« in der Kinderkrippe wurde in den ver-gangenen Wochen die kleine raupe nim-mersatt thematisiert. die betreuerinnenhaben den Kindern das bilderbuch vorge-lesen, ein Lied von der raupe gesungen,bilder einer raupe mit den Kindern ge-druckt und sich mit den Kleinsten im gar-ten auf die Suche nach der echten raupe

gemacht. das highlight war das hörbuchauf bayrisch: »de gloane raupm gri-agdnedgnua« (gesprochen von Udo
Wachtveitl.) auch wenn die Kinder die Zeit in denkleinen gruppen sowie die ungeteilte auf-merksamkeit der betreuer genossen ha-ben, so haben alle ihre gruppenalltag unddie freunde vermisst.am 25. mai kehrten schließlich dievorschulkinder ins hummelnest zurück.um allen hygienischen anforderungen ge-recht zu werden, wurde kurzerhand derturnraum in einen gruppenraum um-funktioniert. dies macht es möglich, dassmaximal zehn Kinder in einer gruppe be-treut werden. 

Nun freuen sich schon alle darauf,
wenn alle Kinder wieder im Hummel-
nest sind und ein Stück Normalität zu-
rückkehrt. ■

die corona-pandemie hat auch das hummelnest vor eine großeherausforderung gestellt. doch gemeinsam wurde diese schwieri-ge Zeit gemeistert.
Zurück zur Normalität – aber langsam...

15. »die Kinder waren voller vorfreudeund haben alle den einstieg ohne proble-me nach der langen pause geschafft«, be-richtete Kindergartenleiterin Karin for-ster. in kleinen gruppen mit bis zu fünfKindern wurden die Kinder betreut, wo-bei die meiste Zeit im garten verbrachtwurde. um die Zeit im garten interessant zugestalten, haben die Kinder zusammenmit ihren erzieherinnen und Kinderpfle-gerinnen die Welt der Schnecken ent-deckt. »die Kinder sammelten im gartenSchnecken und brachten Schnecken vonzu hause mit. Wir haben nun ein Schneckenterrarium im gruppenraumeingerichtet – zum beobachten«, erzähltKarin forster. Zudem wurden Zimt-schnecken gebacken, fingerschneckengebastelt und Schneckenlieder gesungen.



Neues von der

Arche NoahArche NoahNeues von der

Pfarrstraße 1 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Antonie Schwaiger
Tel.: 0 87 61 - 46 70 | E-Mail: Arche-Noah.Langenbach@kita.ebmuc.de  oder ASchwaiger@kita.ebmuc.de
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 Antonie Schwaiger

So können sie sich zu hause selb-ständig oder mit unterstützungvon eltern oder größeren geschwi-stern beschäftigen. Zu anfang be-kam jedes Kind von uns einen kleinenSchutzengel, der sie beschützen und aufganz besondere art an die Krippe und denKindergarten erinnern soll.die Kinder wurden auch aufgerufen,Wimpel zu basteln, die nun unseren gar-tenzaun schmücken und dort bewundertwerden können. diese Wimpelkette sollZeichen der verbundenheit und Zusam-mengehörigkeit sein, die trotzdem be-

steht, obwohl wir uns momentan nicht se-hen und treffen können.auch für den muttertag beziehungs-weise vatertag bekamen die Kinder einenbrief mit einer anleitung für ein geschenkan die eltern. ferner haben wir uns imteam gedanken gemacht, was man als familie im moment gemeinsam erlebenkann und haben eine aktion für die fami-lien zusammengestellt und an alle elternverschickt.in dieser Zeit ist eine gute Zusammen-arbeit mit dem elternbeirat unverzicht-bar. in der arche noah ist der elternbeirat

mit herrn günzel als vorsitzender einsehr wichtiges bindeglied zwischen el-tern und team. auf diesem Wege möch-ten wir uns ganz herzlich für die sehr guteZusammenarbeit bedanken und hoffen,dass die elternarbeit bald wieder in übli-cher Weise stattfinden kann.
Was gibt es Neues aus der
 Arche Noah zu berichten?Seit anfang mai wird unser team durcheine Kinderpflegerin verstärkt, sie wirdhauptsächlich in der Kindergartengruppeam nachmittag tätig sein. die buchsheckewurde entfernt, hier gilt der dank denbauhof-mitarbeitern, die diese arbeitübernommen haben.die toiletten im Kindergarten wurdenerneuert, ebenso wurde ein personalzim-mer, das auch für elterngespräche ge-nutzt werden kann, eingerichtet.auch wurde der eingangsbereich, diegarderoben, elternpost und gummistie-felständer vom pädagogischen personalneu gestaltet.

»Liebe Kinder, wir freuen uns ganz be-
sonders, wenn ihr an unseren Aktionen teil-
nehmt und wir wieder eine Nachricht von
Euch in unserem Briefkasten finden. Was
uns besonders am Herzen liegt: melden sie
sich bitte bei uns, falls sie die Nachrichten
über den Elternbeirat nicht erhalten oder
sie keine Möglichkeit zum ausdrucken ha-
ben.«auch für anregungen, fragen und an-liegen stehen wir ihnen telefonisch odergerne auch per e-mail zur täglich verfü-gung.Wir wünschen allen familien alles er-denklich gute und freuen uns schon jetztauf die Zeit danach, wenn wir alle wiedermit der arche noah auf große fahrt gehenkönnen.
Ihr Team vom katholischen Kinder-
haus Arche Noah. ■

Seit ende april ist mit der notbetreuung wieder ein wenig Leben in die arche noah eingekehrt.auch die Kinder, die keinen anspruch auf notbetreuung haben, werden von uns regelmäßig mitpädagogischen angeboten versorgt.
In die Arche Noah ist wieder Leben eingekehrt



Yannik Noah

Wir gratulieren
herzlich zum
 Geburtstag

Die besten Glückwünsche zur Geburt

Wir gratulieren...Juni 2020  |  Langenbacher Kurier 25deshalb können derzeit keine be-suche der bürgermeisterin undSeniorenbeauftragten bei eheju-biläen und runden geburtstagenvor Ort stattfinden. um unsere Jubilarin-nen und Jubilare dennoch zu erfreuen,lassen wir den glückwunschbrief desLandrats und die grußkarte der bürger-meisterin mit einem blumengruß an die

Leider fast keine Bilder unserer
 Jubilarinnen und Jubilareder Schutz von Seniorinnen und Senioren geht vor, denn was wäreschlimmer, als dass jemand bei der gratulation angesteckt wird?haustüre liefern. Wir bitten um verständ-nis und würden uns aber sehr freuen,wenn Sie uns ein bild zur veröffentli-chung im Langenbacher Kurier zur verfü-gung stellen würden. gerne per e-mail an:

sekretariat@gemeinde-langenbach.deOb ab Juli wieder persönlich gratuliertwird, entscheiden wir nach aktueller Lage. ■

Rosa Sellmaier 90 Jahre

90

Die stolzen eltern Sandraund benjamin heigl gebendie geburt ihres Sohnes be-kannt. Yannik noah erblickteam 21. april 2020 um 17:06 uhrin erding das Licht der Welt. beieiner größe von 51 cm wog er2.765 gramm. ■

 Susanne Hoyer

Sarah isabella kam am 29. april 2020um 04:24 uhr in freising zur Welt. ih-re eltern monika pruha Ökrösné und ga-bor balázs Ökrös geben ihr geburtsge-wicht mit 4.590 gramm bei einer größevon 57 cm an. ■

Sarah Isabella

Monika Ökrösné Pruha
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eute in
angenbachLich beschloss vor dem Laden einenSelbstbedienungsbereich einzurich-ten, denn ein Leben ohne blumen warfür mich ausgeschlossen. es kannnicht angehen, dass keiner mehr blumenzuhause haben kann.

ausserdem nahm ich diesen frühlingKräuter, Salatpflanzen, jetzt später papri-ka-, gurken-, tomaten- und erdbeer-pflanzen dazu, damit auch diese versor-gung für den garten gewährleistet ist. am 1. april verbat mir dann eine ge-setzliche anordnung den Selbstbedie-nungsbereich. das war der nächsteSchock. aber auch das konnte mich nichtstoppen. da telefonische bestellung undLiefern vor die haustür gegen rechnungerlaubt war, hab ich so versucht, alle überOstern mit geschenken, blumen undpflanzen zu versorgen.

An dieser Stelle – ein riesiges DAN-
KESCHÖN – an alle meine Kunden und
Freunde. ich hab in dieser Zeit so vielhilfsbereitschaft und unterstützungdurch Sie und euch alle erfahren, das warwirklich ein sehr schönes gefühl!ich durfte und darf noch immer vielfreude vor die haustüre liefern. undwenn man die glücklichen menschen

sieht, die ganz überrascht über die blu-mengeschenke vor der tür stehen, sichherzlich bedanken und freudestrahlendwinken, dann gibt einem das sehr viel zu-rück und man weiß, wofür sich die ganzemühe lohnt.
Und jetzt ist es längst überfällig, bei

meiner Familie DANKE zu sagen. ichwar in dieser Zeit bestimmt nicht einfach.meine tochter musste sich erst mal anhomeschooling gewöhnen und erschwe-rend kam hinzu, dass ich ja mit dem Lie-ferservice ziemlich eingespannt war undnicht viel Zeit mit ihr verbringen konnte.aber sie ist echt toll – hat diese umständetotal gut mitgetragen und mir sogar fleissig geholfen, damit ich den Laden wie-der aufsperren konnte. aber nicht nurmeine tochter hat viel ausgehalten. mitmeinem mann wollte ich auch nicht tau-schen. da ja immer wieder neue bestim-mungen rausgekommen sind, war ich na-türlich oft hin- und hergerissen, wasmache ich, wie mache ich weiter. da gab’sauch tage, an denen ich so unentschlos-sen war, das ich 3mal am tag meine mei-nung wieder geändert habe. er hat allemeine entscheidungen mitgetragen undmich immer unterstützt. dafür bin ich to-tal dankbar.es ist schön, dass ich seit 27. april wie-der auf haben darf und ich freue michsehr, dass schon wieder sehr viele denWeg zu mir gefunden haben. ich mussauch meine Kunden loben. alle halten sichan die regeln und keiner beschwert sich,wenn er mal warten muss. 
Danke für euer Verständnis.
Bleibt gesund. Ich freu mich auf euch.
Eure Roswitha Erlinger

Zeit zum Danke sagen – Danke liebe Kunden – Danke an meine Familie

Die Sonnenblume in der
Coronazeit als es am 18. märz hieß »die Läden schließen«wegen der corona-pandemie, war das natürlicherst mal ein Schock. »Was mache ich jetzt?«

 Roswitha Erlinger

Blumen – die Nahrung
für die Seele, nicht
 systemrelevant, aber
so wichtig für den inne-
ren Frieden.»

Die Verkaufstheke der Sonnenblume:
Liebevoll bemalt und dekoriert von Tochter
Elisabeth



Die Medienwünsche kön-
nen während der Öff-

nungszeiten unter der
Tel.-Nr.: 0 87 61 / 720 74 99

mitgeteilt werden. Der gewünschte
Lese- / Hörstoff wird vom Bücherei-
team zusammengestellt und ausge-
liefert.

i

gemeindebücherei St. nikolaus 27

Während der Schließzeit hatdas team den gesamten me-dienbestand gesichtet undneu sortiert. ein besonderesaugenmerk lag dabei auf dem erwachse-nen-Sachbücherbestand, der nun an neu-er Stelle übersichtlicher präsentiert wird.medien aus allen Sparten wurden neuangeschafft und warten auf die ausleihe. Wer sich gerne vorab zuhause überden aktuellen medienbestand informie-ren möchte kann dies über den eigenenWebOpac der bücherei tun. im Onlineka-talog (https://opac.winbiap.net/lan-
genbach/index.aspx) ist der gesamtemedienbestand einzusehen und die neu-zugänge der letzten monate werden extraaufgezeigt. der WebOpac bietet auch diemöglichkeit sich mit seiner Lesernummerzu registrieren. der vorteil dabei ist, dassman sein Leserkonto einsehen und ver-längerungen von zuhause selbst vorneh-men kann.

Neue Medien und Bring-Servicenach fast zwei monaten Zwangspause konnte die gemeinde-bücherei St. nikolaus am 13. mai wieder öffnen. ein besuchin der bücherei ist mit den üblichen hygienemaßnahmen
(Mund-Nasen-Schutz; Händedesinfektion, Sicherheitsabstand)und begrenzter besucherzahl (gleichzeitig fünf Personen ab sechs
Jahren) verbunden.  Brigitte Wadenstorfer

Wenn zusätzlich im Leserkonto »e-mail-benachrichtigungen« gewählt wird,erfolgt eine benachrichtigung, wenn dieLeihfrist der ausgeliehen medien in Kürzeabläuft. mit dem WebOpac haben auch Lese-rinnen und Leser, die aus gesundheitli-chen gründen die bücherei nicht besu-chen können, die möglichkeit medien zusuchen. ■

Zum gegenseitigen Schutz wurde an der Theke
eine Plexiglasscheibe aufgestellt.

Öffnungszeiten:
Mittwoch . . . . 16:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  . . . . . . 18:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag  . . . . . 10:00 – 11:30 Uhr

Im August ist die Bücherei nur an den
Sonntagen geöffnet. An gesetzlichen
Feiertagen während der Woche bleibt
die Bücherei geschlossen.

Pfarrstraße 1 • 85416 Langenbach
Tel.: 0 87 61 / 720 74 99 (während der Öffnungszeiten)

Juni 2020  |  Langenbacher Kurier
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Der Pfarrverband
LANGENBACH-OBERHUMMEL informiertadresse büro: Pfarrverband Langenbach-Oberhummel – St. Nikolaus v. d. Flüepfarrstraße 2, 85416 Langenbach, telefon: 0 87 61 - 83 30, fax: 0 87 61 - 75 36 06
Julian Tokarski, pfarrer | Barbara Funk, gemeindereferentin
Dr. Thomas Kick, pfarrverbandsrats-vorsitzender | Gerlinde Wiesheu, stellv. vorsitzende

www.erzbistum-muenchen.de/stnikolauslangenbach

da dies nur nach strengen vorga-ben erlaubt ist, erhalten Sienachfolgende informationen umdas risiko einer infektion so ge-ring wie möglich zu halten, gelten für diegottesdienste im pfarrverband bis aufweiteres folgende regeln:
Die Zahl der Gottesdienstbesucher
ist begrenzt. • in Langenbach auf 36 plätze• in hangenham auf 12 plätze• in Kleinviecht auf  6 plätze• in Oberhummel auf 19 plätze• in niederhummel auf 23 plätze• in gaden auf 18 plätze

Wichtig: um zu gewährleisten, dassniemand nach hause geschickt werdenmuss, ist eine Anmeldung für alle gottes-dienste – auch für die maiandachten – im
Pfarrbüro notwendig. Ohne anmeldung

kann man nur am gottesdienst teilneh-men, wenn noch plätze frei sind.

• die mund- und nasenmaske muss wäh-rend des ganzen gottesdienstes getra-gen werden. das gilt nicht für Kinderunter 7 Jahren.• die regel, 2 meter abstand voneinan-der zu halten, ist in jeder Situation ein-zuhalten. nur Kinder unter 7 Jahrendürfen bei einem elternteil sitzen. 

• am eingang der Kirche stehen Ordnerund geben desinfektionsmittel für diehände aus. die türen stehen offen, sodass niemand die griffe berühren muss.• die Sitzplätze sind genau markiert undnummeriert. Zur einhaltung des Sicher-heitsabstands darf nur auf diesen mar-kierten Sitzplätzen platz genommenwerden. Stehen an den Seiten oder un-ter der empore ist nicht erlaubt.• ein- und ausgang der Kirche sind – womöglich – getrennt; wo dies nicht mög-lich ist, müssen die Laufwege geordnetund ebenfalls mit dem mindestabstandvon 2m eingehalten sein• gesang ist nur eingeschränkt möglich.gotteslobe können nicht zur verfügunggestellt werden. Sofern Sie eines besitzenbringen Sie bitte ihr eigenes buch mit. 

Infektionschutzkonzept
für katholische Gottesdienste in unserem Pfarrverband

Liebe Pfarrangehörige, seit dem 4. mai 2020 ist es laut Ordinariatund nach absprache mit der regierung wieder erlaubt, öffentlichegottesdienste zu feiern.  Pfarrverband Langenbach

Anmeldung zum Besuch
der Gottesdienste zu den
Bürozeiten unter 
Tel.: 08761/8330 oder
per E-Mail:
PV-Langenbach@
erzbistum-muenchen.de

»
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• Während des gottesdienstes wird kei-ne Kommunion gespendet weil einwürdevoller empfang unter den vorge-gebenen Schutzmaßnahmen nicht mög-lich erscheint und das gesundheitlicherisiko sehr hoch wäre. 

• bitte bilden Sie vor und nach dem got-tesdienst und verlassen der Kirche kei-
ne Ansammlungen. • Risikogruppen wird weiterhin emp-fohlen, nicht an den gottesdiensten teil-zunehmen.• um andere teilnehmerinnen und teil-nehmer nicht zu gefährden, dürfen Sie
nicht am Gottesdienst teilnehmen,wenn Sie unspezifische allgemeinsym-ptome, fieber oder atemwegsproble-me haben, mit dem coronavirus infi-ziert oder an cOvid-19 erkrankt sindoder unter Quarantäne gestellt sindoder in den letzten vierzehn tagen Kon-takt zu einem bestätigten cOvid-19-fall gehabt haben (Kontaktperson derKategorie i oder ii)• Kontaktperson Kategorie i: enger Kon-takt, z. b. personen mit kumulativ min-destens 15-minütigem gesichts-(»face-to-face«) Kontakt, z. b. im rahmen einesgesprächs.dazu gehören z. b. personen aus Le-bensgemeinschaften im selben haus-halt, personen mit direktem Kontakt zuSekreten oder Körperflüssigkeiten, ins-besondere zu respiratorischen Sekre-ten eines bestätigten cOvid-19-falls,wie z. b. Küssen, Kontakt zu erbroche-nem, mund-zu-mund-beatmung, anhu-sten, anniesen, etc. • Kontaktperson Kategorie ii: Kontakt zucOvid-19-fall innerhalb der letzten 14tage mit weniger als 15 minuten face-to-face-Kontakt.• mit der teilnahme am gottesdienst be-stätigen Sie, dass Sie die oben genann-ten gesundheitlichen voraussetzungenerfüllen und verpflichten sich, die wei-teren vorgaben einzuhalten.

bitte helfen Sie mit, dass wir weiterhin imgebet miteinander verbunden bleiben.
Die Glocken, die bis Pfingsten um
19:30 Uhr geläutet werden, sollen uns
daran erinnern, dass wir eine Gebets-
gemeinschaft sind, die im Glauben und
im Vertrauen auf Gott geeint ist. ■

Wer dennoch die Kom-
munion empfangen
möchte, kann sich eben-
falls im Pfarramt unter
Tel.: 08761/8330 oder
per E-Mail anmelden:
PV-Langenbach@
erzbistum-muenchen.de

»
Allgemeine Hinweise: 
In diesem Jahr müssen wir leider
 absagen:• die bittgänge• die fronleichnamsprozessionen• das pfarrfest• die fuchsbergmesse• die firmung• die tuntenhausenwallfahrt

Weitere Informationen
finden Sie unter 

www.erzbistum-muen-
chen.de/coronavirus 

sowie auf den Social-Media-Kanä-
len Facebook und Instagram. 

Das weiterhin bestehende Angebot
an Livestreams ist neben den
Social-Media-Kanälen auch unter
www.erzbistum-muenchen.de/
stream
abrufbar, weitere spirituelle Ange-
bote unter
www.erzbistum-muenchen.de/
im-blick/coronavirus/
geistliche-angebote.

Verantwortlich für den Inhalt:
Vertreter des PV Langenbach

i
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um das zu zeigen bitten wir Sie al-le, besonders aber die Kinder,Kieselsteine zu bemalen und inden nächsten tagen und Wochen
in die Langenbacher pfarrkirche zu brin-gen. dort ist beim taufbecken ein regen-bogen gestaltet, auf den die Steine abge-legt werden können. der regenbogen ist das Zeichen dafür,dass gott einen bund mit den menschengeschlossen hat. mit diesem bund hat gottuns versprochen, dass das Leben auf dererde niemals vernichtet wird. ■

Unsere Kirche ist lebendig und bunt

Wir bitten um
 Beachtung: 
Die Erstkommunion wird in Ober-
hummel auf den 13.9.2020 und in
Langenbach auf den 20.9.2020
verschoben.

Ebenso muss die diesjährige
Firmung verschoben werden.
Den Termin geben wir baldmög-
lichst bekannt!

Die Langenbacher
Marienkerze

die diesjährige marienkerzewurde am 1. mai 2020 vonpfarrer tokarski geweiht. Lie-bevoll hergestellt wurde dieKerze von Johanna fischer, die auch dieOsterkerze für die Langenbacher pfarr-kirche gefertigt hat. ■

 Thomas Glier

 Barbara Funk
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Brigitte Lex –
30 Jahre Kerzenkunst aus Gadenauch die diesjährige Oberhummler Osterkerze kommt wieder ausdem dorf am rande des viehlasmooses. brigitte Lex hat sie nacheigenen ideen gestaltet, inzwischen ist es die 30. Kerze, die sie fürdie pfarrkirche St. georg verziert und damit der gesamten pfarreizur verfügung gestellt hat.  Text und Fotos: Raimund Lex

für ihre Jubiläumskerze hatte sichdie erfahrene frau, die friedrichKardinal Wetter die »Kerzenfrau«nennt, seit sie für ihn eine geburts-tagskerze verziert hat, die er zu seinem 85.geburtstag von der Stadt freising ge-schenkt bekam, etwas ganz besondereseinfallen lassen. das hummler-Oster-lamm, das auch auf der 30. Osterkerze ausihrer hand das Zentrum bildet, steht heu-er in einem altar. »bisher war das Lammauf den Osterkerzen in St. georg meist vonblumen, blüten, blättern, von Weizen undWeintrauben umkränzt«, erzählt brigitteLex, »heuer wollte ich etwas besonderesmachen!« deshalb steht 2020 das humm-ler-Osterlamm in einem altar. nicht in ir-gendeinem, sondern im rechten Seitenal-tar von St. georg, auf dem der heiligeStephanus steht. der musste auf dem Ker-zenbild weichen und für das Lamm platzmachen, für das Lamm gottes, den aufer-standenen Jesus christus. der einteiligeaufbau des Seitenaltars von 1883 wurdebeibehalten, insbesondere die dreieckigeÜberhöhung. die rankenakroterien, aufdem Spitzgiebel sind es in gold gehalteneWeintrauben und -blätter, wurden auf der80 Zentimeter hohen Kerze farbig gehal-ten – der besseren fernwirkung auf dem

Wachs wegen »und auch weil das arbeitenmit goldfarbenem Wachs, gerade bei sokleinen formen, äußerst schwierig ist«,wie brigitte Lex aus langer erfahrungweiß. bei dem rankwerk über dem Lamm,im Original in gold, kommt dann die Liebeder Künstlerin zur natur zum ausdruck:es ist in sattem grün gehalten, die beeren,

die es trägt sind rot und blau. und diesesmuster setzt sich im giebeldreieckfort. dieSäulen, die das Kapitel tragen sind demOriginal nachempfunden, sie leuchten tau-benblau, »in der farbe des untergewan-des des gottessohnes«.gesegnet wurde die hummler Oster-kerze im rahmen einer stillen messe amOstersonntag. die »alten« Osterkerzenwerden übrigens nicht eingeschmolzenoder gar weggeworfen, sie bekommen invielen fällen ein »neues Leben«, wie bri-gitte Lex erklärt. Sie werden sauber abge-schnitten und ausgebessert, sollte einkleiner Schaden entstanden sein, dannbekommen sie ein neues datum und wan-dern in die filialkirchen, wo sie wiederals Osterkerzen, als »lumen christi!« fun-gieren. ■

Brigitte Lex hat das obligatorische Lamm in
einen Altar gestellt, der dem rechten Seiten-
altar von St. Georg nachempfunden ist.



bei allen Sparten wurden die trai-nings- und Spielaktivitäten zum16. märz 2020 beendet. bis heutefindet faktisch kein vereinssportstatt. auch die fertigstellung unseres neu-en Sportheims konnte nicht wie geplantzum ende märz abgeschlossen werden.Sämtliche geplante veranstaltungenmussten abgesagt werden. Zwischenzeitlich haben sich die staatli-chen vorschriften etwas gelockert, wasuns die möglichkeit gibt, in begrenztemumfang wieder die aktivitäten im vereinzu starten. nachfolgend geben wir einenÜberblick über vorgesehenen maßnah-men. hierbei bitten wir aber zu beachten,dass sich aufgrund von staatlichen vor-schriften jederzeit kurzfristig veränderun-gen ergeben können. Wir werden unsere
Mitglieder über Facebook, Internet und
Mailing am Laufenden halten. 

Sportbetriebaufgrund der genehmigung durch diestaatlichen behörden hat uns die gemein-de wieder erlaubt unseren Sportbetrieb,

unter beachtung der staatlichen auflagen,aufzunehmen. um die notwendigen maß-nahmen für alle mitglieder transparent zugestalten haben wir ein hygienekonzepterstellt. dort sind alle verhaltenshinweisezusammengefasst, die zwingende voraus-setzung für die teilweise aufnahme desSportbetriebs sind.  das komplette hygie-nekonzept kann auf der internetseite
www.svlangenbach.de eingesehen wer-den. eine Zusammenfassung ist auf Seite34 abgedruckt. Wesentlicher Kernpunktist dabei die abstandsregel. unter beach-tung der im hygienekonzept festgelegtenregelungen beginnen wir nun schrittwei-se mit der aufnahme des Sportbetriebs.als erste Sparte konnte am 21. mai un-sere tennisabteilung ihren betrieb wiederstarten. gemäß dem artikel (siehe Seite 35)unseres abteilungsleiters tennis in diesemJahr mit einem veränderten programmund wahrscheinlich ohne punktspiele.der tennisabteilung folgte am 25. maiunsere taekwondo-abteilung. da dienutzung der turnhalle aktuell nicht mög-lich ist, haben unsere Kampfsportler ihreaktivitäten nach draußen verlegt. trai-niert wird auf dem Sportplatz an der frei-

singer Straße. dies ist natürlich nur beientsprechender Witterung möglich. diegenauen trainingszeiten werden dabeidurch die Übungsleiter jeweils im trai-ning für den nächsten termin vereinbart.darüber hinaus kann man sich auch aufder internetseite unserer taekwondo-abteilung www.taekwondo-langen-
bach.de informieren. unsere turnerinnen und turner be-reiten sich ebenfalls auf eine Wiederauf-nahme der Sportstunden vor. Zunächst imerwachsenenbereich wollen wir diedurchführung der Übungsstunden unter»corona-bedingungen« testen. auch dieturnstunden werden auf dem Sportge-lände an der freisinger Straße stattfin-den. die Übungsleiter werden dabei je-weils mit ihren gruppenmitgliedern dietermine vereinbaren. Wir hoffen im Juni
unser Turnangebot starten zu können. bei den vorgenannten drei »indivi-dualsportarten« ist die umsetzung dercorona-regeln zwar sehr schwierig, aberzumindest vorstellbar. Wesentlich schwe-rer ist dies für unsere fußballer. aus diesem grund bedarf es hier noch einergezielten vorplanung sowohl im erwach-senen- als auch insbesondere im Jugend-bereich. unsere abteilungs- und Jugend-leitung wird versuchen, frühestens imJuni, einen rudimentären fußballbetriebzu organisieren. da durch den bayeri-schen fußballverband alle Spiele bis min-desten 31. august 2020 abgesagt sind, istzumindest für die Spielvorbereitung, hierkeine eile geboten. Selbstverständlichwollen wir aber auch unseren aktivenfußballern sobald wie möglich – aber
auch so sicher wie notwendig – die aus-übung ihres Sportes wieder ermöglichen.

1. Vorstand: Christian Huber | Wiesenstraße 6 | 85416 Langenbach
Tel.: 08761-1655 | E-Mail: christian.huber@svlangenbach.de

www.svlangenbach.de
www.facebook.com / SportVereinLangenbach

Neues vom SV LANGENBACH
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Corona – wie geht es weiter beim SV Langenbach?Wie schon in der letzten ausgabe des Langenbacher Kurier darge-stellt, hat die corona-Krise massive auswirkungen auf den SvL.
 Christian Huber foto: pi
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SportheimbauSeit mitte märz wurden am Sportheimnur die unbedingt erforderlichen arbei-ten, unter einhaltung der Kontaktregeln,durchgeführt.  mit den schrittweisen Lockerungen der Kontaktverbote könnenwir nun auch wieder in moderatem um-fang die bauarbeiten aufnehmen. die fer-tigstellung wird sich noch einige Wochenhinziehen. da aber ohnehin die Öffnungvon vereinsheimen noch nicht absehbarist, können wir dies in ruhe angehen. So werden wir in den nächsten Wo-chen wieder »kleine arbeitsdienste« mitwenigen helfern durchführen um sukzes-sive die noch erforderlichen restarbeitenan unserem neuen vereinsheim abzu-schließen. Wer uns hierbei unterstützenwill, ist herzlich eingeladen. 
Termine und
Veranstaltungender anfang des Jahres noch gut gefüllteveranstaltungskalender des SvL hat sichdeutlich reduziert. Wir mussten nebenunserem für den 7. märz vorgesehenenSvL-hallencup auch schon unser Schleif-erlturnier tennis am 1. mai absagen. 

unsere mitgliederversammlung, ur-sprünglich geplant für den 24. april 2020hatten wir zunächst auf den 3. Juli ver-schoben. da auch für diesen termin dieÖffnung des vereinsheim und die geneh-migung einer veranstaltung als unwahr-scheinlich gilt, haben wir als neuen ter-min für unsere mitgliederversammlungnun den 18. September 2020 vorgesehen. das für den 18. Juli 2020 vorgeseheneLeichtathletik-Sportfest haben wir schonjetzt für dieses Jahr abgesagt. da aufgrundder schwierigen rahmenbedingungenkein gezieltes training möglich ist, machtdie durchführung keinen Sinn. ebenso haben wir uns entschieden,die offizielle einweihung unseres neuenSportheims nicht mehr in diesem Jahrdurchzuführen. es ist derzeit nicht abseh-bar, wann wieder veranstaltungen mit einer größeren teilnehmerzahl durchge-führt werden können. für eine einwei-hungsfeier, bei der wir dann auch allenLangenbacher bürgerinnen und bürgerunser neues vereinsheim vorstellen wol-len und ein entsprechendes rahmenpro-gramm anbieten möchte, ist eine umfas-sende vorbereitung notwendig. Ohne hierein konkretes datum zu kennen, ist dies

nicht leistbar. Wir hoffen, dass wir dieeinweihung im frühjahr 2021 durchfüh-ren können. für die im herbst und Winter vorge-sehenen veranstaltungen haben wir nochkeine endgültigen entscheidungen gefällt.hier wollen wir die weiteren entwicklun-gen in der corona-Krise abwarten. aufgrund der aktuellen Situation istdie durchführung eines »normalen« ver-einslebens nicht möglich. die abteilungs-und Jugendleiter des SvL versuchen soviel wie möglich anzubieten, der gesund-heitsschutz hat aber immer oberste prio-rität. in den gesprächen mit unseren mit-gliedern können wir viel verständnis fürdie gegenwärtige Situation erkennen. Wirfreuen uns dabei sehr, dass uns viele mit-glieder unterstützen und trotz der tatsa-che, dass derzeit kein Sportbetrieb mög-lich ist, dem SvL die treue halten.
Dafür herzlichen Dank. 

Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und allen Bürgerinnen und
Bürgern der Gemeinde für die Zukunft
alles Gute, bleiben Sie gesund, damit
wir uns bald wieder bei unserem ge-
liebten Sport sehen können. ■
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grundsätzlich dürfen am vereinssport nur mitglieder des SvL teilnehmen, die keine Krankheitssymptome zeigen. bei mitgliedern in deren haushalteine person mit verdacht auf eine corona-infektion lebt, ist eine teilnahme ebenso ausgeschlossen.die teilnahme von mitglieder die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, ist nur mit schriftlicher Zustimmung der erziehungsberechtigten möglichbei allen Übungen ist jederzeit ein mindestabstand zwischen zwei personen von mindestens 1,5 m einzuhalten. gemeinsame aktivitäten im Sport sind nurin Kleingruppen von maximal 5 personen (inkl. Übungsleiter/Trainer) zulässig, bei denen auch der mindestabstand gewahrt bleiben muss. die anreise aller Sportlerinnen und Sportler sollte individuell, möglichst mit fahrrad oder zu fuß erfolgen. die nutzung von fahrgemeinschaften ist nichtempfehlenswert und in abhängigkeit der aktuellen staatlichen regelungen ggf. sogar unzulässig.die nutzung gemeinsamer trinkflaschen oder sonstigen gegenstände ist nicht zulässig. bei der nutzung von Sportgeräten sollten möglichst private geräte
(z.B. Tennisschläger, Gymnastikmatten etc.) genutzt werden. auf dem Sportgelände des Sv Langenbach stehen je geschlecht eine toilette mit möglichkeit zum händewaschen zur verfügung. in den toiletten wird auchdesinfektionsmittel vorgehalten. diese sind von jedem nutzer nach der benutzung zur desinfektion der toilette zu verwenden.die umkleidekabinen und duschen können nicht genutzt werden. Sie werden deshalb geschlossen gehalten. deshalb muss die notwendige Sportkleidungbereits zu hause angelegt werden. für die rückreise ist ggf. eine zusätzliche Kleidung vorzuhalten.die Übungsleiter müssen zu jeder Übungsstunde eine namensliste der teilnehmer führen, die sie bei sich verwahren. Sie dient im falle einesinfektionsverdachtes der nachverfolgbarkeit der infektionsketten und wird vom Übungsleiter 4 Wochen archiviert und dann vernichtet. auf dem tennisplatz sind teilnehmerlisten vorhanden, in dem sich alle Spieler vor betreten des tennisplatzes eintragen müssen. die teilnehmerlistenwerden vom abteilungsleiter tennis 4 Wochen verwahrt.tennishütte und Sportheim können nicht für Zusammenkünfte vor, während oder nach den Sportübungen genutzt werden.bei den sportlichen aktivitäten dürfen keine Zuschauer zugelassen werden. die Übungsleiter sind angewiesen nur personen auf das Sportgeländezu lassen, die an den Übungen teilnehmen.nach ende der Sportübung muss das Sportgelände zeitnah wieder verlassen werden.die nutzung eines tennisplatzes ist nur für 4 personen gleichzeitig gestattet. ausnahme hiervon sind nur trainerstunden mit bis zu 4 teilnehmern.die nutzung eines fußballplatzes ist nur maximal 20 personen, davon maximal 5 personen auf einem platzviertel gestattet. ■

Regeln für Vereinssport während der Corona-Krise
Zusammenfassung für Mitglieder – vollversion deshygienekonzeptes im internet unter www.svlangenbach.de

Viel Spaß beim Sport –
Achtet auf Eure Gesundheit
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 Christian Huber



Sv LangenbachJuni 2020  |  Langenbacher Kurier 35Ob die punktspiele in vollem um-fang durchgeführt werden, istderzeit noch offen. unabhängigdavon haben wir für die beidendamenmannschaften, die Jugendmann-schaften und die herrenmannschaft unse-res vereins – aufgrund der hohen hygie-ne- und verhaltensauflagen fürpunktespiele – die meldungen zurückge-zogen. den fokus setzen wir dieses Jahr aufein intensives training unserer mann-schaften, durchführung der vereinsmei-sterschaften für alle altersklassen und dietennisanlage für unsere freizeitspieleroffenzuhalten. Ob wir vereinsinterneSpielveranstaltungen, wie ein Schleiferl-oder doppelturnier durchführen können,hängt noch von der weiteren entwicklungund Lockerung geltender corona Schutz-maßnahmen der behörden ab.Wir sind schon sehr froh, wenn wir allemal wieder auf die plätze dürfen. da neh-

men wir einschränkungen im Sinne dergesundheit unserer vereinsmitglieder na-türlich hin. diese Saison wird nicht einfach werden... Aber wir kriegen das gemein-
sam hin und wir wünschen allen eine
verletzungsfreie Sommersaison. ■

Tennis spielen – Jetzt geht’s losendlich können wir die tennisplätze eröffnen. natürlich unter berücksichtigung der behörd-lichen vorgaben, die wir übersichtlich für Sie aufbereitet haben. Wir haben diese in unserenaushängen  platziert und bitten alle vereinsmitglieder um strikte beachtung.  Dieter Schneider

foto: pi
xabay.c
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Der SC OBERHUMMEL berichtet
1. Vorsitzende: Sandra Jenuwein | Oftlfinger Str. 7 | 85416 Langenbach
Tel.: 0176 - 31 68 01 30 | E-Mail: sandra_jenuwein@web.de www.scoberhummel.de
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 Sandra Jenuweindenn auch in dieser schwierigenZeit halten sie uns die treue undakzeptieren ausfälle von diver-sen trainings, gymnastikstun-den und gesperrten Sportstätten. nach-mittags das Kind zum turnen bringen,training mit der fußballmannschaft, ta-sche packen für eine unserer gymnastik-stunden oder mit freude mittwochs zumStockschießen aufzubrechen. Sogar einZusammensitzen im Sportheim ist nichtmöglich, da uns das corona-virus und diedamit gesetzlichen vorschriften einenStrich durch die rechnung machen. dies und vieles mehr sind bisher alltäg-liche oder wöchentliche aktivitäten undgewohnheiten, unserer über 600 mitglie-der. die Zwangspause stellt nicht nur unse-ren verein, sondern auch alle mitglieder,trainer und Übungsleiter vor eine großeherausforderung. durch eure jährlichenbeiträge können die laufenden Kosten, dieauch in der Zeit ohne training und gymna-stikstunden anfallen, abgedeckt werden.Wir sind zuversichtlich, dass wir auch wei-

terhin als verein existieren und auch nachder Krise die gewohnten Sportprogrammeanbieten können. aktuell musste bereitsder »Waldbarcup« zur einweihung derneu gebauten Waldbar (20. Juni 2020), ab-gesagt werden. das »hunde agility-Wo-chenende (27. / 28. Juni 2020) und dasWaldfest (11. / 12. Juli 2020) können eben-so leider nicht stattfinden.auch wir warten die entwicklungenrund um cOvid-19 weiterhin ab. die bis-herige hoffnung für unsere Jugend aufbaldige Schulöffnung, geregeltes arbeits-leben und Wiederaufnahme des vereins-sports hat sich leider nur bedingt erfüllt.damit bleibt auch für uns offen, wann wirden trainingsbetrieb wieder aufnehmenkönnen. Sobald es möglich ist, werden wirversuchen den trainings- und gymnastik-betrieb nach den vorgeschriebenen abläufen (Gruppenstärke usw.) wiederaufleben zu lassen, um den hygienevor-schriften gerecht zu werden.in diesem Sinne können wir es kaumabwarten, unserer gemeinsamen Leiden-

schaft nach »corona« wieder und weiteraktiv nachgehen zu können.Wir danken euch allen sehr für die un-terstützung, Kreativität (Verteilung von
Gymnastikübungen im Ort) und das ver-ständnis auch in diesen außergewöhnli-chen Zeiten. Bleibt’s gsund! ■

»Wir sagen Danke – gemeinsam Durchhalten!«
Solidarität ist offensichtlich mehr als »nur« ein Wort!

aufgrund der corona-pandemie, ruht auch der vereinssport beim Sc Oberhummel.Wir als vorstandschaft wollen uns mit ein paar Zeilen herzlich bei all unseren mitgliedernund unterstützern bedanken.
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Jeder ist dazu eingeladen angemalteoder naturschöne Steine dazu zu le-gen und so die Schlange wachsen zulassen.am besten geht das mit acrylfarbeoder Stiften auf acrylbasis.
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Seit Montag, 18. Mai 2020 hat der
Hauptsitz der Feinkostmetzgerei Keller,
nach 20 Wochen der Wasserschaden-
sanierung, wieder geöffnet. Leider oh-

ne Pauken und Trompeten – doch Chef Augu-
stin Keller lies sich davon nicht die Laune
vermiesen und stellte seine Eröffnungsrede
auf Facebook.

In seinem Video beschreibt er die Zeit in
den provisorischen Containern und bedankt
sich bei allen Beteiligten, bei seinen Mitarbei-
tern und bei seinen Kunden. Danach gibt es ei-
ne kurze Führung durch das Gebäude.

Der moderne Look der Genuss.Erlebnis-
welt blieb weitestgehend unverändert. Im Ein-
gangsbereich befindet sich der Eye-Catcher –

eine gläserne Schatzkammer, in der feinstes
»Dry Aged Beef« am Knochen reift.

Die Fläche für das Wein- und Monolith-
Sortiment sowie der Bereich, in dem die Koch-
kurse stattfinden, wurden vergrößert und of-
fener gestaltet.

Wer die Reise zur Genuss.Erlebniswelt
nicht nur zum Einkauf von hochwertigen
Fleisch, Wurst- und Käsespezialitäten nutzen
möchte, kann den Aufenthalt auch gleich mit
einem Mittagessen verbinden. Der Genussbe-
reich sowie der Biergarten laden zum Verwei-
len und Genießen ein. Derzeit sind die Berei-
che natürlich nur zur Hälfte geöffnet, damit er
Mindestabstand eingehalten werden kann.

Für Eilige gibt es den wechselnden Mit-
tagstisch mit einem großen Stück Urlaubsge-
fühl auch TO GO. ■

Wiedereröffnung der Genuss.Erlebniswelt in Langenbach
Natürliche Materialien, Wärme und Gemütlichkeit. Durch ihr Ambiente fühlt sich der Aufenthalt in der Genuss.Erlebnis-
welt fast schon wie Urlaub an. Und genau das wünschen sich wahrscheinlich alle von uns in dieser seltsamen Zeit.

Anzeige

Anzeige

 www.lehanka.de

»Lasst uns zusammen die Welt ein
bisschen bunter machen«unter diesem motto ist die »Langenbach-Stein-Schlange« am rathaus ins Leben gerufen worden. ihr findet sie im großen beetam roten platz.  Katrin Petzoldalle anderen farben sollten am endemit Klarlack oder nagellack fixiert wer-den. So sehen sie auch nach einem regen-guss noch schön aus.markiert eure Steine gerne im netzmit dem hashtag #Langenbachgegenco-

rona und zeigt allen unsere Schlange. ■




